
kleiner Leviathan 
1. Beginnt mit einem Draht 
(1,2m) bei der Schnauze und 
fädelt den Körper plastisch auf. In 
Reihe 7 zieht ihr zwei neue Drähte 
(15cm, hier grün) für den Kopf-
schmuck durch je eine äußere 
weiße Perle. Die 9. Reihe wird als 
eingeschobene Reihe gearbeitet, 
hier müsst ihr allerdings beide 
Drähte benutzen, um mit einem 
davon die Hörner zu arbeiten.  

Material:  
- Draht 0,3mm 
- Rocailles in:  

dunkelblau 
hellblau 
weiß 
schwarz 
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Hörner 

Körper 

2. Die zuvor eingezogenen Drähte 
zieht ihr in der Gegenfädeltechnik 
durch die beiden weißen Perlen 
der 9. Reihe. Fädelt anschließend 
2 kurze, weiße Perlenstäbe.  
Fahrt mit dem Körper fort. Reihe 
22 und 26 sind ebenfalls einge-
schobene Reihen, dieses Mal 
könnt ihr diese mit nur einem 
Draht arbeiten.  
In den Reihen 26 und 28 werden 
neue Drähte (50cm) für die Flos-
sen durch die gekennzeichneten 
Perlen eingezogen.  
Folgt dann der Skizze bis zum 
Schluss. Die Schwanzflosse wird 
flach gefertigt. In der 76. Reihe 
werden drei neue Drähte (20cm) 
eingezogen, die dann in der 77. 
Reihe weitergeführt werden und 
nach Abschluss der letzten Reihe 
genutzt werden, um die kleinen 
Enden der Flosse flach aufzufä-
deln. Es ist wichtig, sie bereits in 
der vorletzten Reihe einzufügen, 
damit die Flossen-Endstücke spä-
ter nicht herunter hängen. Drähte 
verdrillen und abzwicken.  



3. Für die Halsflosse schiebt ihr einen Draht 
(30cm) von oben unter die Reihen 13 und 15 des 
Rückens, sodass beide Enden an den rot gekenn-
zeichneten Stellen nach oben herausschauen.  
Fädelt dann die Halsflosse flach auf.  
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4. An den grün gekennzeichneten Stellen im Rücken zieht ihr 2 neue Drähte (20cm, hier 
schwarz) für die Rückenflosse quer ein. Fertig je einen Perlenstrang aus 4 Perlenreihen.  
Zieht jetzt einen weiteren Draht (30cm, hier rot/grün) mittig durch die beiden Perlenreihen, die 
zwischen den Perlensträngen liegen, und hakt die Enden an den Drahtschlaufen der Perlen-
stränge ein. Zieht jetzt 4 Perlen gegengleich auf. Drahtenden straff ziehen und in der nächsten 
Schlaufe einhaken.  
Nehmt jetzt zunächst nur 1 Drahtende (hier rot). Zieht 2 Perlen auf, hakt den Draht in der 
vorherigen Reihe ein (siehe Skizze) und schiebt es noch einmal entgegengesetzt durch die 2 
Perlen der neuen Reihe. Den Draht nun wieder in der nächsten Perlenschlaufe einhaken. Wie-
derholt den Vorgang mit einer Perle. Verhakt das lose Drahtende zum Schluss. Die andere 
Seite wird ebenso gefertigt.  
Für die seitlichen Flossenteile benötigt ihr zwei weitere Drähte (20cm, hier schwarz), die ihr 
ebenfalls unter den beiden gekennzeichneten Reihen des Rückens einfädelt, sodass sie nach 
oben herausschauen. Hakt das eine Ende am Perlenstrang ein. Fädelt jetzt den Flossenteil in 
der Gegenfädeltechnik auf und hakt dann jeweils das Drahtende, das am Perlenstrang liegt, in 
der nächsten Schlaufe des Stranges ein (siehe Skizze). Drähte zum Schluss verdrillen oder 
verhaken und abschneiden.  
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Halsflosse 

Rückenflosse 

nur obere Reihen:  

Flossen 

5. Zum Schluss fädelt ihr noch die Flossen flach auf. Folgt dazu der ersten Skizze. Nach der 
zweiten Reihe aus zunächst 5 Perlen zieht ihr auf das hintere Drahtende 3 neue Perlen auf 
und fädelt dann die 3. Reihe aus zunächst 9 Perlen. Wieder 2 neue Perlen auf das hintere 
Ende aufziehen und die nächste Reihe fertigen. Nach der 4. Reihe zieht ihr auf das hintere 
Drahtende 4 neue Perlen auf und kreuzt die Drähte dann durch 15 dunkle Perlen, sodass 
das rot gekennzeichnete Drahtende an der gezeigten Stelle herausschaut.  
Fädelt dieses Drahtende nun entsprechend der zweiten Skizze durch einige Perlen der Flos-
se zurück, sodass die Flosse straff und stabil wird.  
Das andere Drahtende (hier schwarz) schlingt ihr um die Schlaufen an der Seite (siehe 1. 
Skizze).  
Drähte nun noch abschneiden. Fertig!  

Schnauze Schwanz 

6. Wenn euer Leviathan-Kind nicht so richtig stabil halten will, könnt ihr ein Stück Blumen-
draht von vorne nach hinten einziehen und es zurecht biegen, sodass die typische Form 
entsteht. Die Schwanzflosse ist an sich lang und gerade und kann erst durch den Blumen-
draht schwungvoll nach oben gebogen werden. Verhakt den Blumendraht mit einer kurzen 
Schlaufe am Anfang und Ende des Drachenkörpers.  


